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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Frauenzimmern : TSB Horkheim II 
Sonntag, 17.10.2021, 09:30 Uhr

Köhler fixiert zwei Punkte für den TSB Horkheim II

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft des SV Frauenzimmern am vergangenen
Sonntag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSB Horkheim II. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte
Joachim Köhler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Florian Kronberger, der in beiden Einzeln
und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Frauenzimmern dieses Match
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Mann / Richemeier bei ihrer Niederlage
gegen Kronberger / Steen. Mit 3:1 hatten Arnold / Jennert im Einzel gegen Faidt / Köhler die Nase
vorn. Beim 5:11, 7:11, 7:11 gegen Meidl / Bartole fanden Neubauer / Knorr von Anfang an keine
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich war die 0:3-Pleite von Stefan Arnold
gegen Martin Faidt. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Andreas Mann gegen Florian Kronberger.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Fast
verloren schien das Spiel von Sebastian Richemeier gegen Frerk Steen, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Sebastian Richemeier jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 4:11,
7:11, 11:9, 12:10, 11:8. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend Anna-Lena Neubauer
beim 11:8, 4:11, 10:12, 11:4, 12:10 gegen Joachim Köhler, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Bartole hatte
Simon Jennert nur im ersten Satz eine Chance. Beim wenig später folgenden 5:11, 7:11, 4:11 gegen
Stefan Meidl fand Manfred Knorr von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Deutlich war die 0:3-Pleite
von Stefan Arnold gegen Florian Kronberger. Zu wenig spielerische Mittel hatte Andreas Mann
letztlich parat, um Martin Faidt ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 9:11, 3:11, 3:11. Es
war ein langes Spiel, bis Sebastian Richemeier seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Joachim Köhler
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Der 9:3 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Frauenzimmern nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die Spfr Stockheim am 23.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft des
TSB Horkheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Cleebronn am 24.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SV Frauenzimmern

Doppel: Mann / Richemeier (0), Arnold / Jennert (1), Neubauer / Knorr (0) 
Einzel: S. Arnold (0), A. Mann (0), S. Richemeier (1), A. Neubauer (1), S. Jennert (0), M. Knorr (0) 

 TSB Horkheim II
Doppel: Faidt / Köhler (0), Kronberger / Steen (1), Meidl / Bartole (1) 
Einzel: F. Kronberger (2), M. Faidt (2), J. Köhler (1), F. Steen (0), S. Meidl (1), W. Bartole (1)
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